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Kölner Bauingenieur Stephan Müller wird 65 Jahre alt 

Der Kölner Bauingenieur und BDB-Landesvorstand  
Dipl.-Ing. Stephan Müller vollendet am 17.02.2012 sein 65.Lebensjahr  

Stephan Müller, hauptberuflich bis zum Jahresende 2011 als Beratender 
Ingenieur und Tragwerksplaner Partner im Kölner Ingenieurbüro Küttler 
und Partner tätig, kam früh zur Berufspolitik und engagiert sich nunmehr 
bereits seit mehr als 35 Jahren im BDB - Bund Deutscher Baumeister, 
Architekten und Ingenieure e.V., sowohl in der mit 500 Mitgliedern 
zweitgrößten Bezirksgruppe Köln des Landesverbandes, als auch im 
Landesvorstand des BDB.NRW, dem er seit 1989 angehört. 

In seiner bisherigen ehrenamtlichen Tätigkeit für den mit mehr als 4.000 
Mitgliedern größten Architekten- und Ingenieurverband in NRW hat er 
dabei wichtige Funktionen im Landesverband, wie bspw. die des 
stellvertretenden Landesvorsitzenden als auch des Landesschatzmeisters, 
inne gehabt. 

Stephan Müller gehört mit zu den "Vätern" der Ingenieurkammer Bau 
NRW, für dessen Gründung er sich über seinen Verband bereits in den 
70er/80er Jahren im sog. Kontaktkreis Bau eingesetzt hat - so wurde er 
dann auch folgerichtig 1993 Mitglied des Gründungsausschusses der 
nordrhein-westfälischen Baukammer und gehört seit dieser Zeit 
ununterbrochen dem Vorstand der mit nahezu 11.000 Mitgliedern größten 
Ingenieurkammer Deutschlands an. 

Dort engagiert er sich insbesondere in Fragen der Bauordnungen unseres 
Bundeslandes und der Versorgung der Kammermitglieder - die Gründung 
eines berufsständischen Versorgungswerkes für Bauingenieure 1993 geht 
mit entscheidend auf sein Engagement zurück. 

U.a. für dieses ehrenamtliche Verdienst zeichnete ihn der Bundespräsident 
2001 mit dem Bundesverdienstkreuz am Bande aus. 

Stephan Müller gehört seit vielen Jahren auch dem Bundesvorstand des 
BDB - Bund Deutscher Baumeister, Architekten und Ingenieure, an - in 
seiner Kölner Bezirksgruppe trägt er seit 15 Jahren im Vorstand 
Verantwortung.  

Sein Verband ehrte ihn für sein berufspolitisches Engagement u.a. mit der 
goldenen Bundesnadel. 

Stephan Müller, zwar nicht in Köln geboren, aber selbstempfindend ein 
echter Kölscher Jung, spielt Tennis in seiner Freizeit und läuft Ski und - wie 
könnte es für einen Ingenieur anders sein - er sammelt "alte" 
Rechenmaschinen und hat auch an ungewöhnlichen Zeitmessern seine 
Freude. 

Wir gratulieren herzlich. 

Reiner Stracke Landesgeschäftsführer BDB.NRW 
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